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Letzten Montag haben meine Frau und
ich den Tierarzneimittelkurs, organisiert von
unserem Präsidenten und von Frau Dr. Ur-
sula Benninger, besucht. So dürfen wir,
Gott sei’s gelobt, weiterhin unsere Medis
gegen Ichthyo, bakterielle Erkrankungen,
Flohhalsbänder usw. verkaufen, wie wir
das seit nunmehr 25 Jahren tun.

Liebe Zoofachhändlerkolleginnen und -kol-
legen, seid ihr euch eigentlich bewusst,
dass wir ohne das Engagement unseres
Felix Weck, in naher Zukunft gar keine
solche Mittel mehr verkauft hätten und wir
unsere Kunden, nach jedem Fischverkauf,
zum Tierarzt oder zum Apotheker hätten
schicken müssen, um dort noch ein Mittel
gegen Ichthyo legal zu kaufen. Oder hat
sich sonst einer bemüht und sich mit der
Swissmedic auseinander gesetzen, um einen
einigermassen gangbaren Weg zu fin-
den, damit wir uns auch in Zukunft noch
ZooFACHhandel nennen können. 
Auch wenn diese eintägige «Schnellblei-
che» und die zu bestehende Prüfung disku-
tierbar sind (Swissmedic hatte ursprüng-
lich einen 14tägigen Kurs verlangt!). Wir
haben dank unserem Verband, dank Felix
Weck, eine Bewilligung.
Bei der Ausbildung unserer Lernenden
verhält es sich genau so. Ohne unseren
Präsidenten gingen unsere Lehrlinge mit
den Gärtnern in die Schule und wüssten
toll Bescheid über Rosenspritzmittel und
Blumenstecken! Danke! Unser Zoofach-

handel ist nach wie vor eine eigene Bran-
che, wir bilden unsere Lehrlinge nach unse-
ren Bedürfnissen aus. Ein Riesenaufwand
wurde da betrieben, von Herrn Weck und
einigen pflichtbewussten Kollegen. Vielen
Dank euch allen.

Werdet euch endlich bewusst, liebe Zoo-
fachhändler, liebe Lieferanten und Gros-
sisten, was alles hier hinter den Kulissen
abgeht und was alles in den letzten Jah-
ren in und für diesen Verband gemacht
wurde. Sagt endlich JA zu unserem Verband
und unterstützt dessen Tätigkeit mit einer
überzeugten Mitgliedschaft oder regel-
mässigem, grosszügigem Sponsoring,
zum Beispiel als Inserent in der Arche. 

Vergesst endlich die kleinlichen, persönli-
chen Verurteilungen gegen Herrn Felix
Weck, Fehler haben wir alle und Ferien
müsst ihr ja keine mit ihm verbringen. Aber
helft endlich mit und unterstützt seine
Arbeit und unsere Sache. Sucht das
Gespräch, helft mit, unsere Zukunft und
die eurer Nachfolger zu sichern. Bitte denkt
darüber nach.

Auch ich kann mich nur am Rande um
Verbandsgeschäfte, Bewilligungen und
neue Schikanen unserer Obrigkeit küm-
mern, auch mich braucht das Tagesge-
schäft in meinem Laden. Darum seid
dankbar, dass wir einen solch engagier-
ten Präsidenten haben, der nicht nur für
den Verband sondern für die ganze
Zoofachbranche sein Bestes gibt. Unter-
stützt ihn.

Ich zähle auf Euch!
Daniel Grimm   

Wieder einmal 
ein Aufruf!
Ihr braucht 2 Minuten zum Lesen.
Nehmt Euch bitte nachher 10 Minuten,
um darüber nachzudenken! Danke.



Der Präsident meint . . . 
Diesmal auf Seite 4

nichts. Und dann frage ich mich, was ist
da los. Fragen sie sich das doch bitte auch
mal und wenn sie eine Antwort haben,
lassen sie sie mich wissen.

… dass das alles dann mir, meinem
Pflichtbewusstsein und meinem Engage-
ment für unseren Beruf und seiner Jugend
gar nicht gut tut. Und schon gar nicht mei-
nen Träumen von der Toscana. Wobei,
wenn ich ehrlich bin, mein Herz nicht für
diesen Landstrich Italiens schlägt sonder
ich liebe das Piemont, diese etwas nörd-
lichere Provinz. Etwas rauher als die
Toscana aber nicht weniger köstlich. Und
es hat einen gewaltigen Vorteil, es ist viel
näher und man könnte sich das Erlebnis
auch mal schnell übers Wochenende lei-
sten. Ja, gut, ein verlängertes. 

Aber eben, das mit dem Zurücklehnen ist
noch nicht. Also muss ich halt das Träu-
men weiter träumen und ab und zu etwas
Italianita zu mir nach House holen. 

In diesem Sinne
Ihr Felix Weck. 

PS
Danke lieber Daniel für deinen Aufruf. Er
hat mich sehr gerührt. 

. . . dass ein gutes Gewissen schon ein
gutes Ruhekissen sei. Und dass es ein
schönes Gefühl ist, zu wissen, alles getan
zu haben, damit alle die richtigen Infor-
mationen erhalten, die sie benötigen um
eine gute Arbeit leisten zu können. Da-
rum kann ich mich guten Gewissens
zurücklehnen und mir ein paar schöne
Gedanken machen über das Olivenan-
bauen in der Toscana, das andere Leben
im warmen Süden, das Geniessen der
dortigen Köstlichkeiten und den ent-
spannten Plaudereien mit den Menschen
aber auch über den Wein, der dort
wächst. Und vielleicht dringt auch schon
ganz leise der Wunsch durch, das wäre
doch etwas für immer.

… schön wäre es schon, wenn es so
wäre aber das Ganze hat nur einen
Hacken, die Realität sieht leider gar nicht
so aus. Zwar habe ich und meine Kol-
leginnen und Kollegen alles getan, was
für eine Wissensvermittlung notwendig ist
aber das Ergebnis lässt massiv zu wün-
schen übrig. Denn, warum wird, zum Bei-
spiel, das Angebot an Berufsbildnerinnen
und Berufsbildner zur Wissenserweite-
rung über die Umsetzung und die richtige
Anwendung der neuen Lerndokumenta-
tion, nur kläglich angenommen. Das kann
doch nur heissen, alle wissen alles und
alles ist in bester Ordnung. Aber eben
die Realität… . Zeigt sich doch im Schu-
lungsbetrieb, dass dem gar nicht so ist,
da liegt nicht nur einiges im Argen, da ist
zu wenig los und sogar tote Hose, nada,
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Name: Vorname:

Strasse: PLZ / Ort:

Geburtsdatum: Heimatort:

Telefon privat: Telefon Geschäft:

Schulen:

Erlernter Beruf:

Ausbildungsbetrieb:

Strasse: PLZ Ort:
Ausbildungsverantwortlicher 
mit Tierpflegerdiplom:

Beginn der praktischen Ausbildung:

Tiersortiment: O  Fische    O  Vögel     O  Nagetiere O  Reptilien O  Andere 

Kursbeginn: August 2007  Kursort: VZFS Schulungszenter, Güterstr. 205, 4053 Basel

Kosten: Tierpflegerkurs mit eidgenössischem Fähigkeitsausweis Fr. 4`250.-- inkl. Kursunterlagen (zahlbar vor Kursbeginn)
abzüglich Fr. 1`000.-- für VZFS Mitglieder. Die Prüfungsgebühr ist im Kursgeld nicht enthalten

Beilage: Kopie der kantonalen Anerkennung als Ausbildungsbetrieb (ohne diese Kopie kann die Anmeldung nicht bearbei-
tet werden)

O Anmeldung zur Aufnahmeprüfung
Datum: 19. Juni 2007, 9.30 Uhr im VZFS Schulungszenter, Güterstr. 205, 4053 Basel.
Kosten Aufnahmeprüfung: Fr. 150.-,werden am Prüfungstag erhoben und dem Tierpflegerkurs voll angerechnet.

Datum:       Unterschrift:

Art. 9 TSch V  Prüfung (nur für Tierpflegerkurs mit eidgenössischem Fähigkeitsausweis)
Zur Prüfung zugelassen werden nur Personen, die mindestens 18 Jahre alt sind, sich über zwölf Monate Praktikum in einem
anerkannten Ausbildungsbetrieb ausweisen können und einen vom Kanton anerkannten Ausbildungskurs besucht haben. Die
kantonale Behörde, welche die Prüfung durchführt, erteilt den Fähigkeitsausweis auf dem Formular des Bundesamtes.  Der
Ausweis ist gültig für die ganze Schweiz.

Anmeldung  
Tierpfleger Kurs 07/08 VZFS
Anmeldeschluss: 4. Juni 2007 (min. 12 Teilnehmer)
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Talon d’inscription au cours
Dates des cours: 
29 mai / 6 juin / 21 juin / 29 juin 2007

Apprenti(e)

Nom Prénom

Rue

Code postal / Ville

Téléphone

Entreprise de formation

Nom de l’entreprise

Responsable

Rue

Code postal / Ville

Téléphone

Frais du cours
Il seront facturés par le secrétariat AEZS. Après le payement, l’insciption est définitive. 

Date limite d’inscription: mardi, 10 avril 2007

Envoyer par courrier à: VZFS, Güterstrasse 199,  4053 Bâle

Inscription 
aux cours hors-entreprises
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Der Ring von # reptil Professional Carnivor
enthält hochwertige Proteine mit einem ausge-
wogenen Verhältnis essenzieller Aminosäuren
und ist mit ungesättigten Omega-3- und Omega-
6-Fettsäuren angereichert.

Der Ring von # reptil Professional Herbivor
enthält eine schmackhafte ballaststoffreiche
Mischung aus über 20 Kräutern sowie hochwer-
tigen Proteinen und Fetten.

Kern

Ring

Vertrieb Schweiz

# reptil Professional
das erste coextrudierte Futter für Reptilien

Die # Forschung hat spezielle Futter für 
carnivore und herbivore Reptilien entwickelt, die
optimal auf die Bedürfnisse einzelner Arten 
abgestimmt sind. Mit dem technisch anspruchs-

vollen Coextrusionsverfahren werden zwei Kom-
ponenten schonend und separat verarbeitet und
in Kern sowie äußeren Ring kombiniert.

Der Kern enthält eine Mineralmischung mit optimalem Calcium-Phosphor-
Verhältnis. Zusammen mit lebenswichtigen Vitaminen, Spurenelementen und Algen

werden so die Abwehrkräfte der Tiere gestärkt und eine bestmögliche Vorsorge
gegen Panzer- und Knochenerweichung getroffen.
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Tierarzneimittel im Zoofachhandel
Neuer Kurs! 

Also bitte, nehmen sie diese Gelegenheit
wahr, melden sie sich an. Zumal wir für
diese Chance jahrelang gekämpft haben
– auch auf Drängen vieler Kollegen –
wäre es ja jetzt widersinnig, sie nicht zu
nutzen.

Auch für die AussendienstmitarbeiterInnen
unserer Grossisten ist ein Besuch dieses
Kurses zu empfehlen. Damit sie wissen,
was in diesem Kurs vermittelt wird und so
all die Ungereimtheiten und Falschinfor-
mationen und -interpretationen über die-
sen Kurs ausgeräumt werden können. Eini-
ge Grossisten haben ihren Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern diese Möglichkeit
schon gegeben. 

Die Resonanz auf diese Kurse war über-
wältigend. Alle Kurse sind ausgebucht.
Um auch denen, die diese Chance ver-
passt haben, die Möglichkeit zu geben
Tierarzneimittel in ihrem Zoofachgeschäft
zu verkaufen, bietet der Verband einen
weiteren Kurs an. 

Ohne einen erfolgreich absolvierten Kurs
dürfen nicht nur keine Tierarzneimittel im
Geschäft verkauft werden sondern auch
die Grossisten keine Arzneimittel liefern.
Sie müssen sich vergewissern, dass ihre
Kunden den Kurs absolviert haben. 

Dies gilt sowohl für Mitglieder, wie für
Nichtmitglieder. 

WICH
TIG

Kursdatum: O 23. April 2007

Vorname Name 

Geschäft Tätigkeit 

Adresse 

Telefon e-Mail

Kurskosten: Nichtmitglieder SFr. 190.-, Mitglieder SFr. 150.-
Einsenden an: VZFS, Güterstrasse 199, 4053 Basel, Fax  061 363 25 74

Anmeldetalon: 
Tierarzneimittelkurs deutsch
Anmeldeschluss: 13. April 2007



Ärgerlich…
Einstreuhöhe von 15 cm bei grabenden Klein-
nagern: obwohl ich darauf immer wieder hin-
weise, scheint die Einstreuhöhe noch immer
ein Thema zu sein, dem auch in Zukunft noch

besonderes Augenmerk zu gel-
ten hat. Dies, obwohl wir auch
in diesem Bereich wesentlich
besser da stehen wie in früheren
Jahren.  

Eher unter dem Begriff «Nach-
lässigkeit» ist das Fehlen von
Hinweisschildern im Bereich
Aquaristik einzuordnen. Meines
Erachtens ein eher peinlicher
Schwachpunkt, ist es doch wirk-

lich kein grosser Aufwand, jene Fische, die
nicht Nachzuchten sind, auf der Etikette mit
einem Punkt zu bezeichnen. 

Wiederum möchte ich Sie darauf hinweisen:
«Qualität ist die permanente Erfüllung verein-
barter und vorgegebener Anforderungen». 

Wir tun gut daran, die Checkliste des VZFS in
der täglichen Arbeit zur Messlatte zu nehmen.

Etwas Statistik …
Heute möchte ich Ihnen erneut über die
Kontrolltätigkeit im Jahr 2006 berichten.

Im Jahre 2006 habe ich 58 Unternehmen

besucht, davon konnten 47 (78 %) die Vig-
nette ohne Auflage erhalten, 11 Firmen (22 %)
mussten eine Beanstandung beheben, bevor
ihnen die Vignette zugesprochen werden
konnte. Keine Firma musste mit einer
Nachkontrolle belegt werden.

Dieses Jahr betrafen die Beanstandungen vor
allem folgende Bereiche:
• zu wenig Einstreu bei Kleinnagern (1)
• Keine Hinweistafel betreffend Nachzuch-

ten bei den Fischen (10)

Erfreulich…
Keine einzige Beanstandung bei den
Futtermitteln! Es gab keine Futtermittel, bei
denen die Verfalldaten vollständig fehlten. Hin
und wieder wurden auch Produkte mit abge-
laufenem Verfalldatum gefunden. Zumindest
aufgrund der durchgeführten Stichprobenkon-
trollen, war der Bereich Futtermittel so gut wie
nie zuvor.

Lernecke
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Azubi langweilig sein, ist je-
doch für das Überleben jedes

Unternehmens ausserordentlich
wichtig. Wir haben deshalb

auch auf Kundenorientierung ein
Hauptaugenmerk gelegt und hof-

fen, dass Sie bei Ihren Mitarbeiten-
den auch in der Praxis der täglichen

Arbeit etwas bemerken.

Ich wünsche Ihnen ein erfolgreiches
Frühjahr mit viel Freude an den Tieren

und an der Arbeit!

Herzlichst, 
Jürg Meier
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… und Ausbildung

Im 2006 stellte sich der VZFS der Herausfor-
derung, die Ausbildung von Detailhandels-
fachleuten und Tierpfleger teilweise neu zu
konzipieren. Eine wahrhaft heroische Leistung,
die da unter der Leitung von Felix Weck
erbracht wurde (das sei hier auch einmal
gesagt). Ich hatte das Vergnügen sowohl bei
der Ausarbeitung einiger Unterlagen als auch
bei der Stoffvermittlung mitwirken zu dürfen.

Mit einem gewissen Stolz darf schon heute
festgehalten werden, dass die Unterlagen wie
auch das ganze Ausbildungskonzept die
Feuerprobe bereits bestanden haben. Lassen
Sie sich doch von Ihren Auszubildenden ein-
mal die Ausbildungsunterlagen zeigen. Wet-
ten, dass auch Sie bei der Lektüre der reich
bebilderten Texte länger verweilen werden
wie ursprünglich geplant…?

Selbst eher als «langweilig» empfundene
Themen wie etwa «Betriebsführung» wurden
gut aufgenommen. Das Thema mag für die
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Anmeldetalon üK    deutsch
O  Kurs 1: 31.8. / 6. 9. / 12. 9. / 18. 9. 2007

O  Kurs 2: 5. 9. / 11. 9. / 21. 9. / 27. 9. 2007

O  Kurs 3: 4. 9. / 13. 9. / 19. 9. / 28. 9. 2007

Ausweichkurs: O  Kurs 1 O  Kurs 2 O  Kurs 3

Lernende / Lernender

Name Vorname

Strasse

PLZ / Ort

Telefon

Ausbildungsbetrieb

Firma

Berufsbildnerin / Berufsbildner

Strasse

PLZ / Ort

Telefon

Kurskosten
Sie werden vom VZFS Sekretariat in Rechnung gestellt. Erst nach deren Bezahlung ist
die Anmeldung definitiv. 

Anmeldeschluss: Montag, 23. Juli 2007

Per Post einsenden an: VZFS, Güterstrasse 199,  4053 Basel 

2
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Anmeldetalon üK    deutsch
O  Kurs 1: 21. 8. / 29.8. 2007

O  Kurs 2: 22. 8. / 28.8. 2007

O  Kurs 3: 24. 8. / 30. 8. 2007

Ausweichkurs: O Kurs 1 O Kurs 2 O Kurs 3

Lernende / Lernender

Name Vorname

Strasse

PLZ / Ort

Telefon

Ausbildungsbetrieb

Firma

Berufsbildnerin / Berufsbildner

Strasse

PLZ / Ort

Telefon

Kurskosten
Sie werden vom VZFS Sekretariat in Rechnung gestellt. Erst nach deren Bezahlung ist
die Anmeldung definitiv. 

Anmeldeschluss: Montag, 25. Juni 2007

Per Post einsenden an: VZFS, Güterstrasse 199,  4053 Basel 

3
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Beim Verband laufen die Vorbereitung für
die erste Endqualifikation (Detailhandels-
assistentIn, 2jährige Berufsbildung) auf vol-
len Touren. Und wer denkt, das sei ja das
Selbe wie die alte LAP, der irrt gewaltig. 

Bestand diese für alle aus jeweils 30
Min. Warenkunde und 30 Min. Verkaufs-
kunde, so beträgt in der neuen Endqua-
lifikation die Prüfungsdauer bei 2jähriger
Berufsbildung 60 Min. und bei der
3jährigen 90 Min. Diese Zeit wird in ver-
schiedene Segmente aufgeteilt: ein
Fachgespräch, ein kundenorientiertes
Fachgespräch, ein Rollenspiel «Beratung»
und ein Fallbeispiel «Bewirtschaftung».

Dabei stützen sich die Experten auf die
Lerndukumentation und setzen die darin
aufgezeigten betrieblichen Leistungsziele
in die Prüfung um. Die Lerndokumentation
ist also die Basis für einen erfolgreichen
Abschluss der Berufsbildung. Und wer
diesen Vorgaben gewissenhaft folgt, wird
den Prüfungen beruhigt entgegensehen
können.

Leider erfahren wir im Unterricht immer
wieder, dass Berufsbildnerinnen und
Berufsbildner ihren Aufgaben nur unvoll-
ständig oder in einzelnen Fällen sogar
gar nicht  nachkommen. Dies betrifft zum
Beispiel die Semesterqualifikationen, die
nicht richtig oder nur mangelhaft oder
eben gar nicht durchgeführt werden.
Warum entzieht sich unseren Kenntnis-
sen. Wir wissen aber, dass sie damit

ihren Lernenden keinen guten Dienst lei-
sten und vorallen, sie kommen ihrer ver-
traglich zugesagten Pflicht nicht nach.

Liebe Berufsbildnerinnen und Berufsbild-
ner, es fällt keinem ein Zacken aus der
Krone, wenn er sich eingesteht, sich mit
dem neuen Reglementarium noch nicht
richtig auszukennen und sich die entspre-
chenden Kenntnisse dann aneignet. Zum
Beispiel in dem vom Verband angebote-
nen Kurs. Hier kann jeder das fehlende
Wissen erwerben um seinen Lernenden
eine «gute Lehre» zu ermöglichen. Was
aber unverantwortlich ist, ist die Ignoranz
und das sich «Demneuenzuwidersetzen».
Das bringt gar nichts.

Aber wir haben da ein unverständliches
Problem. Unser Kurs wird nicht sehr gut
besucht. Das könnte bedeuten, dass alle
alles verstanden haben und auch umset-
zen. Wie kommt es aber, dass trotzdem
grosse Mängel in der aktuellen Ausbil-
dung der Lernenden festzustellen sind. Auf
diese Frage sollte sich jede Berufsbild-
nerin und jeder Berufsbildner selber die
Antwort geben. Allen, die sich in diese
Materie hineinknien und das Vorgeschrie-
bene nutzbringend umsetzen, ein grosses
Dankeschön, im Namen ihre Lernenden
und im Namen des Verbandes. Allen
andern empfehlen wir vom hohen Ross
der Ignoranz herunter zu steigen und sich
schlau zu machen. Es lohnt sich. Für sie,
für die Lernenden und für die Zukunft
unseres Verbandes. Danke.

Achtung BerufsbildnerInnen.
Die Endqualifikation hat mit der
alten LAP nichts mehr gemeinsam.
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Wieder super VZFS-Kalender 2008
Bis 31. Mai 2007 bestellen. Nur für VZFS Vignetten-Geschäfte.

Ja liebe Kolleginnen und Kollegen es ist
wieder höchste Zeit für die Bestellung des
VZFS Kalender 2008. Es ist ganz wich-
tig, dass sie ihre Bestellung sofort aufge-
ben, damit sie auch im kommenden Jahr
dieses sympathischen Werbemittel profi-
tabel einsetzen können. Nur bei rechtzeiti-
ger Bestellung ist es uns möglich, den
Ausliefertermin zu garantieren. 
Bestellen sie rechtzeitig. 
Vor dem 31. Mai 2007. Danke.

Der Kalender wird wieder in nur einer
Ausgabe aufgelegt, mit super Abbildun-
gen von Vögel, Nager, Fische und
Reptilien. Sichern sie sich also schon jetzt
dieses wichtige Promotionsmittel und
bestellen sie dem VZFS Kalender 2007
mit dem untenstehenden Formular. 
Ein ganz herzliches Dankeschön an die
Firmen Vitakraft und Eric Schweizer AG
ohne deren Unterstützung der Kalender
2007 nicht möglich geworden wäre
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